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Lappo-Danilevskij, Konstantin Ju.; Siskin, Andrej (Hg.): 
Vjaceslav Ivanov. 
Issledovanija i materialy. Vypusk I. 
Sankt-Peterburg: Izdatel'stvo Puskinskogo doma, 2010. 840 pp. 

Rezensiert von: Andrea Meyer-Fraatz (Friedrich-Schiller-Universität 
Jena) 

Im Verlag des Puskinhauses der Russischen Akademie der Wissenschaften er-
schien 2010 ein umfangreicher Sammelband zu Vjaceslav Ivanov. Die Heraus-
geber, Konstantin Lappo-Danilevskij und Andrej Siskin, setzen mit ihm die 
Reihe der bisher erschienenen Sammelbände der Internationalen Ivanov-Kon-
ferenzen fort, die zweimal in Rom, zudem in New Haven, Pavia, Heidelberg, 
Genf, Budapest und Wien stattfanden. Gleichzeitig ist mit dieser Veröffent-
lichung jedoch auch ein Neuanfang beabsichtigt. Hinter den Herausgebern ste-
hen das Puskinhaus in Sankt Petersburg sowie das Vjaöeslav Ivanov-For-
schungszentrum in Rom. Der Band versammelt nicht nur die Beiträge zur 
IX. Internationalen Ivanov-Konferenz, die 2006 in Moskau stattfand, sowie der 
Ivanov-Konferenz am Institut für Russische Literatur 2008, sondern umfasst 
darüber hinaus zahlreiche quellenkundliche Arbeiten, die im Zusammenhang 
mit der auf der Sankt Petersburger Konferenz beschlossenen Vorbereitung ei-
ner 12-bändigen „kleinen" Akademieausgabe stehen. Entsprechend sind die im 
Sammelband vereinten Arbeiten in vier Gruppen gegliedert: I. „Tvoröestvo, 
mirovozrenie" (Schaffen, Weltanschauung), II. „Stichovedenie" (Verslehre), 

III. „Vjaöeslav Ivanov i antiönost'" (Vjaöeslav Ivanov und die Antike), 
IV. „Obzory, soobsenija, biograficeskie materialy" (Überblicke, Mitteilungen, 
biographische Materialien). Hervorgehoben werden die erstmalig gedruckten 
Archivmaterialien im letzten Teil des Buches, insbesondere Ivanovs Korres-
pondenz mit den Schriftstellern Valcrian Borodaevskii und Muksuu Gorkij so-
wie den Literaturwissenschaftlern Fitore 1 o (mild und Vikim Mmnnlov 



Abschnitt I, zu Werk und Weltanschauung, umfasst thematisch unter-
schiedlich ausgerichtete Beiträge. Zum einen stehen Ivanovs Bezüge zu Auto-
ren und Werken der Weltliteratur im Mittelpunkt (so im Beitrag von V. E. Ba-
gno über Ivanov und die spanische Literatur, besonders Cervantes und 
Calderôn, V. A. Rudid über Ivanov und Thomas Mann, K. Ju. Lappo-Danilev-
skij über Ivanov und den europäischen Humanismus), aber auch zu bedeuten-
den russischen Dichtem wie Andrej Belyj (D. Giuliano), Aleksandr Blok (S. N. 
Docenko), Vladislav Chodasevid (I. u. 0 . Ronen), Boris Pasternak (N. M. Se-
gal). Zum andern werden bestimmte Motiv- und Themenkomplexe sowie poe-
tologische Besonderheiten in den Blick genommen, wie etwa das anagramma-
tische Prinzip (A. G. Grek), das Konzept der Selbsterkenntnis (A. Dudek), der 
Gegensatz von Athen und Jerusalem im Sinne der Gegenüberstellung von Hei-
dentum und Christentum in seiner Bedeutung für das zeitgenössische Russland 
(P. Davidson), das Thema der Gottesmutter (T. V. Igoseva), das Feuer als My-
thologem (B. Sabo), Fragen von Text und Subtext (E. A. Tacho-Godi) oder die 
Mythologie der Seele und die Metaphorik des Leiblichen (M. Cymborska-Le-
boda). 

Der zweite Abschnitt befasst sich mit Ivanov als Verskundler (S. I. Kormi-
lov), aber auch mit metrischen Fragestellungen in Ivanovs Gedichtwerk (z.B. 
S. A. Matjas über Enjambements, V. A. Plungjan über den tonischen Vers), des 
Weiteren mit Fragen der Zyklisierung (О. I. Fedotov) und schließlich mit dem 
Verhältnis von Verslehre und Verskunst bei Ivanov (E. V. Chvorost'janova). 

Während in Abschnitt I bereits Bezüge zur antiken Literatur in Ivanovs 
Werk untersucht worden sind, geht es in Abschnitt III um Ivanov als Alter-
tumskundler, etwa seine Beschäftigung mit Plutarch (R. Bird), der griechischen 
Tragödie (F. Westboerk), den griechischen Papyri (S. A. Zav'jalov), dem Pla-
ton-Dialog Phaidron (S. D. Timarenko) oder auch um den Vergleich der Anti-
kenmodelle Ivanovs und I. Annenkijs (V. V. Polonskij). A. S. Nikolaev setzt 
sich mit Ivanovs griechischem Pseudonym ZaKXf|ç auseinander, S. Ja. Sende-
rovid schließlich mit Ivanovs Beziehung zum polnischen Altphilologen T. Zie-
linski. 

Der letzte Abschnitt behandelt unterschiedliche Einzelaspekte der Biogra-
phie des Dichters (A. S. Aleksandrov, E. Ju. Basargina, N. A. Bogomolov, M. 
Wachtel, Ju. E. Galanina, E. V. Gluchova, M. P. Dmitriev u. a.) bis hin zu „me-
lakritschen" Arbeiten, etwa von Dina Magomedova, die sich mit M. L. Gas-
parovs Ivanov-Studien auseinandersetzt. Den Band beschließt ein Beitrag des 
/weiten Herausgebers, A. Siskin, über Ivanov und die Puskinforschung. 

Der umfangreiche Band ist als erster einer Reihe „Issledovanija i materia-
ly" (Untersuchungen und Materialien) gedacht. Der Band dokumentiert durch 
den vielseitigen Zugang /и Leben und Werk Vjai. Ivanovs zugleich die Viel-
seitigkeit des Dichters, Philosophen. Theologen und Gelehrten und übernimmt 
die Funktion eines Forums der Ivanov-Forschung, das die weltweit wichtigsten 
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Ivanov-Spezialisten vereint. Ein solcher Charakter der Reihe könnte in zukünf-
tigen Veröffentlichungen dahingehend erweitert werden, dass auch Rezensio-
nen aktueller Bucherscheinungen zu Ivanov in das Repertoire aufgenommen 
werden. 


